
Vereinssitzung Schwimmclub Wörth 15.03.2013 

Antrag auf Kostenbeteiligung  bei der  Saisonkarte 

Sachlage: Im Jahr 2011 wurden die Mitgliedsbeiträge für Schwimmclubmitglieder mit der 

Begründung, dass die Kosten für die Beiträge und Gebühren für den Südwestdeutschen und den 

Deutschen Schwimmverband gestiegen seien bzw. dass Trainingsangebot, -qualität und Betreuung 

der Kinder und Jugendlichen verbessert werden sollten, prozentual stark erhöht (zwischen etwa 30 % 

und 67 %, siehe 4. Spalte unten stehende Tabelle). Die finanzielle Belastung der Mitglieder nahm und 

nimmt durch den zu zahlenden Eintrittspreis ab dem Jahr 2012 bzw. ab 2013 noch deutlich zu. So 

muss z.B. ein Jugendlicher, der nicht über die Familie Mitglied im Schwimmclub ist, statt 36 Euro 

jährlich inzwischen etwa 125,60 Euro/Jahr für ein zweimal wöchentliches Training bezahlen 

(Mitgliedsbeitrag plus Eintrittspreise), das sind immerhin knapp 90 Euro mehr pro Jahr. Bei einem 

erwachsenen Einzelmitglied steigerten sich die Kosten von 60 Euro/Jahr auf 221,80 Euro/Jahr bei 

zwei Trainingseinheiten pro Woche, was immerhin schon über 160 Euro/Jahr mehr bedeutet. Dies 

entspricht einer prozentualen Mehrbelastung der Einzelmitglieder (Erwachsene und Jugendliche) von 

weit über 200 % im Vergleich zu den Kosten im Jahr 2010! Familien werden um knapp 400 % mehr 

belastet. Diese Kostensteigerung innerhalb von nur drei Jahren hat inzwischen zu diversen 

Vereinsaustritten geführt (die genaue Zahl kenne ich nicht, sondern nur zwei Fälle, die dies aber 

definitiv aufgrund der Kostensteigerung gemacht haben). 
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Kind, 
Jugendlicher, 
Azubi 

36 60  66,7 26 26+39,6=65,6 65,6+60=125,6 89,6 249 

Einzelmitglied 60 84  40 55 55+82,8=137,8 137,8+84=221,8 161,8 270 

Familie (Bsp. 2 
Erwachsene, 2 
Kinder 6-17 
Jahre) 

84 108 28,6 60 60+244,8=304,8 304,8+108=412,8 328,8 391 

 

Vorschläge: 

1) Aufgrund der oben aufgeführten Sachlage möchte ich über eine Kostenbeteiligung des 

Vereins von 50 % an den Saisonkarten der aktiven Mitglieder abstimmen lassen.  

2) Die Stadt Wörth sollte durch den Vereinsvorstand an die Aufgabe von gemeinnützigen 

Vereinen erinnert werden, mit Hinweis auf die Vereinsaustritte in den vergangenen beiden 

Jahren und außerdem auf den geringen Profit, der mit den eintrittzahlenden 

Schwimmclubmitgliedern gemacht wird. Vorschlag der Einführung einer Jahreskarte für 



beide wörther Bäder, statt der bisherigen Saisonkarte. Diese könnte statt der bisherigen 55 

Euro für Erwachsene z.B. 70 Euro kosten, für Jugendliche, statt 26 Euro z.B. 32 Euro. Die 

Badbesucher, die nur ins Freibad gehen, würden diese Karten auch mit Verteuerung kaufen, 

da der Badepark für viele Besucher eine Art Urlaubsersatz im Sommer darstellt, d.h.  hier 

würde die Stadt ein Plus machen. Auf der anderen Seite käme die teurere Jahreskarte den 

Stammgästen zugute, die zu jeder Jahreszeit gerne ihre Bahnen ziehen. 


